
xx.               Innsbruck 24. März 1498 
 
König Maximilian ermahnt Ludwig und Sigmund [II.] von Brandis, nichts gegen das Kloster 
Einsiedeln und dessen Gotteshausleute zu unternehmen, nachdem sich Abt Konrad von 
Einsiedeln bei ihm über feindliche Absichten der Herren von Brandis beschwert hatte. 
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Maximilian1  etc. 
Edeln lieben getr™wen, vnns hat der ersam, vnnser lieber and™chtiger | C±nrat2 ,  abbt des 
gotzhaws z± Einsideln3 , f±rbringen lassen, wie | er ettlicher sp™nn halben, so sich zwischen 
sein vnd seins gotzha±s | l™wten, vnd e±ch vnd ewern hinders™ssen bisheer gehallten, gegen | 
e±ch z± guetlicher vnd rechtlicher verhœr gestannden. N± seyen im | ettlich warn±ng z±komen, 
dard±rch er sich vnd seins gotzhaus | l™wt vor e±ch besorgen m±ese, daz im vnd seinem 
gotzhaws | z± ged±lden swär vnd vnleidlich sey, vnd vnns als Römischen | kunig vnd 
beschirmer aller gotzh™wser diem±tigclich angeruffen | vnd gepetten, in vnd sein gotzhaws 
hierinn gnadigclich z± f±rsehen. | Dieweil vnns n± nit gemaint ist, nyemandt wieder pillichait | 
vnd recht dringen nach beschwaren z± lassen, emphelhen wir e±ch | ernnstlich vnd wellen, daz 
ir noch die ewren gegen gemelten abbt | noch seins gotzhaws lewten in vng±ttem, oder 
a±sserhalb rechts, | nichts f±rn™met noch hanndelt, sunnder vermaint, ir sy spr±ch | nicht z± 
erlassen, die, wie recht ist s±echet, vnd hierinn nit | annders hanndelt, damit vnns nit not werde, 
auf gedachts abbts | anr±ffen weitter darinn, was sich geb±rt, z± hanndeln. Daran tut | ir vnnser 
ernnstliche maynung. Datum Innsprügk4  an sambstag | nach dem s±ntag Oculj in der 
Vassten anno domini etc. LXXXXVIII | vnser Reiche5  etc. |  
An Ludwigen6  vnd Sigmunden7  | freyhern zu Branndiss  |  
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